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Newsletter  
 
Werte Leserinnen und Leser!  
 
Dieser kurze Text soll Ihnen als Information über die Aktivitäten der freiwilligen Feuerwehr Maria 
Neustift der letzten drei Monate dienen. Nicht nur der Ihnen bekannte, unübersehbare Einsatzdienst 
zählt zu den umfangreichen Aufgaben unserer Wehr, es gibt noch viel mehr zu tun um einen 
umfangreichen Schutz für die Bewohner und Bewohnerinnen unseres Ortes garantieren zu können. 
Weitere Infos und Bilder finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.feuerwehr-marianeustift.at 
 
GSF Übung  07. April 2010 

 
Die Zugsübung des Monats April konnte mit 
Hilfe der Kameraden der FF Pettenbach 
abgehalten werden. Die FF Pettenbach ist der 
uns zugeteilte GSF Stützpunkt, wodurch die 
Übung ganz im Zeichen der 
Gefahrenschutzlehre stand.  
 
Um einen weitläufigen Einblick in die 
Arbeitsweise der FF Pettenbach zu 
gewährleisten, wurden die anwesenden 
Übungsteilnehmer in 3 Gruppen unterteilt. 
Anschließend wurden das Spezialgerät 
vorgestellt, welches im Ernstfall von den 
Einsatzkräften verwendet wird. Dabei wurden 
wesentliche Dinge wie der Schutzklasse 3 
Anzug und das richtige Absaugen von 
Gefahrengut mittels Schlauchquetschpumpe, 
sowie das richtige Abdichten eines kaputten 
Kessels durchbesprochen. 

Insgesamt war es für die Beteiligten eine sehr 
lehrreiche Übung. Da im Ernstfall immer die 
ortsansässigen Feuerwehren die ersten am 
Einsatzort sind, ist es umso wichtiger die 
Mannschaft auch in Bereichen wie 
Gefahrenschutz zu schulen, um ein richtiges 
Verhalten zu gewährleisten.  
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Abschnittsübung  17. April 2010 

 
Am Samstag den 17.04.2010 wurden die 
Feuerwehren des Abschnitts Weyer um 16 Uhr zur 
alljährlichen Abschnittsübung alarmiert. 
Übungsannahme war ein Brand eines 
landwirtschaftlichen Objekts in Großraming. 
Aufgrund der schwer erreichbaren Lage des Objekts 
wurde die Übung vor allem vom 
Organisationsaufwand eine große Herausforderung. 
Die FF Maria Neustift stellte das TLF und 8 Mann zur 
Verfügung. Dabei wurde ein Atemschutztrupp 
ausgerüstet, der 2 verletzte Personen aus dem 
Gebäude retten konnte. Das TLF wurde zusammen 
mit den Tanklöschfahrzeugen der Feuerwehren 
Kleinreifling und Laussa verwendet, um einen 
Pendelverkehr zwischen den Hydranten bei der 
Hauptschule und den Einsatzkräften beim Objekt 
einzurichten. 

Insgesamt waren die Feuerwehren Großraming, 
Pechgraben, Maria Neustift, Moosgraben, Sulzbach, 
Hofberg, Gaflenz, Weyer, Kleinreifling, Reichraming, 
Losenstein, Ternberg, Schattleiten, Trattenbach und 
Laussa im Einsatz. 

 
 
 
 
THL Abnahmen  24. April 2010 

 
Nach intensiver wochenlanger Vorbereitung konnten am Samstag 
den 24. April insgesamt 31 Mitglieder der Feuerwehren Maria Neustift 
und Sulzbach das Technische Hilfeleistungsabzeichen (kurz THL) in 
den Kategorien Bronze, Silber und Gold erfolgreich ablegen. 

Das THL stellt das richte Vorgehen bei Verkehrsunfällen mit 
eingeklemmten Personen in den Mittelpunkt. Darüber hinaus, müssen 
die Teilnehmer alle Gerätschaften in beiden Fahrzeugen bei 
geschlossenen 
Geräteräumen auf eine 
Handbreite genau wissen. 

Diese zusätzliche Ausbildung stellt eine wesentliche Basis für 
die erfolgreiche Bewältigung dieser Einsätze dar und kann jeden 
Feuerwehrmann empfohlen werden. Herzliche Gratulation an 
alle Teilnehmer zu diesem Leistungsabzeichen! 
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Einsatzübung im Styria Haus  5. Mai 2010 

 
Am Mittwoch den 6.Mai konnte im alten Styria 
Haus eine Einsatzübung durchgeführt werden. 
Übungsannahme war ein Zimmerbrand im 1 
Stock, wobei 2 Personen von den Flammen 
eingeschlossen und über ein Fenster gerettet 
werden mussten. Weiters wurde eine dritte 
Person vermisst.  
 
Nach dem Eintreffen am Einsatzort wurde die 
Lage erkundet und ein Atemschutztrupp 
ausgerüstet, welcher nach dem Aufstellen der 
Leiter mit der Personenrettung begann. 
Ebenfalls wurde mit Hilfe der Kameraden der 
FF Hochstrass die Wasserversorgung 
aufgebaut und mit den Löscharbeiten 
begonnen, sowie die restlichen Bewohner des 
Hauses evakuiert.  

Im Anschluss an die Übung wurde noch eine 
Übungsnachbesprechung abgehalten und der 
Ablauf, Positives und Negatives geschildert. 
 
Ein Danke gilt den Bewohnern des Styria 
Hauses, welche sich vorbildhaft verhalten 
haben und bei der Evakuierung den 
Anweisungen unserer Kameraden gefolgt sind. 
Für die Feuerwehr ist diese gute 
Zusammenarbeit immens wichtig und für so zu 
einem erfolgreichen Ablauf eines Einsatzes. 
 
Ebenfalls einen großen Dank an unsere 

Kameraden der FF Hochstrass, welche sehr zahlreich an der Übung teilnahmen. Die Probleme welche 
aufgrund der unterschiedlichen Funktechniken bestehen wurden ausgezeichnet gelöst und die 
Einsatzübung erfolgreich gemeistert. 
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Flursäuberung            08. Mai 2010 

 
Am Vormittag des 8.Mai wurde ausgehend vom 
Gemeindeamt eine Flursäuberung durchgeführt. Ziel der 
Aktion war es die Bäche und Gräben im Gemeindegebiet 
auf Abfall und Verschmutzungen zu durchsuchen und 
selbige auch wegzuräumen. Dabei beteiligten sich 
Kameraden der vier Ortsfeuerwehren ebenso wie zahlreiche 
eifrige freiwillige Helfer sowie die Schüler der Volksschule 
Maria Neustift. Nach Stunden der Arbeit konnten vor allem 
die Gewässer vom Großteil der Abfälle die sich im Lauf der 
Jahre angesammelt hatten befreit werden, wobei der eine 
oder andere Skurrile Gegenstand zum Vorschein kam. So 
wurden neben einer Menge Plastikabfälle auch 
Gegenstände wie ein Mopetauspuff alte Schaufeln und 
Glühbirnen  gefunden.  

Nach getaner Arbeit wurden die Helfer im Gasthaus Großbichler verköstigt. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an alle Freiwilligen die die Feuerwehren unterstützten. 
 
Einsatz Ölspur                          15.Mai 2010 
 
Am Samstag, den 15.05.2010, wurde die FF Maria Neustift zu Straßenreinigungsarbeiten gerufen. Ein 

Holztransporter mit Anhänger verlor aufgrund 
eines Motorschadens viel Motoröl. Die Ölspur 
reichte von der Pichler Kurve bis ca. 100m vor den 
Kirchenplatz. Der LKW konnte die Fahrt nicht 
selbstständig fortsetzen, deshalb wurde ein 
zweiter Holztransporter angefordert, der den 
defekten LKW abschleppte und dessen Anhänger 
an einen geeigneten Abstellplatz brachte. 

der Feuerwehr bestand darin, dass ausgelaufene 
Die Aufgabe der Feuerwehr bestand darin, das 
Motoröl auf der gesamten Strecke mit 
Ölbindemittel zu binden und im Anschluss mit der 
Straßenwaschanlage des TLF die Fahrbahn zu 
reinigen. Es waren 6 Mann zwei Stunden lang im 
Einsatz. 
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Übung Verkehrsunfall   14 Mai 2010 

 
Am Freitag den 14 Mai wurde gemeinsam mit der Feuerwehr Großraming und dem Roten Kreuz Steyr 
ein Verkehrsunfall mit folgender Annahme nachgestellt.  

 
Infolge eines Zusammenstoßes zweier PKWs war ein 
Auto gegen einen Baum geprallt, ein anderes war 
umgestürzt. In beiden Fahrzeugen befanden sich 
insgesamt 6 Schwerverletzte Personen, welche zum 
Teil auch eingeklemmt waren. Nach dem Sichern der 
Einsatzstelle und errichten des Brandschutzes wurde 
mit der Rettung der Personen begonnen, die 
anschließend von Gemeindearzt Dr. Urban 
Schneeweiß versorgt wurden. Das Rote Kreuz 
kümmerte sich noch um alle Verletzten und 
transportierte diese schließlich ab.  
 
 

 
 
Einsatz Hangrutschung   04 Juni 2010 

 
Aufgrund der starken anhaltenden Regenfälle wurde 
die Feuerwehr zu einer Hilfeleistung beim Güterweg 
Freithofberg gerufen. Durch einen Wasserdurchlass 
floss so viel Regenwasser auf einen erst vor kurzem 
neu angelegten Hang, dass befürchtet werden 
musste, dass dieser abrutschen könnte. 

Darauf hin wurde einerseits das Wasser nach dem 
Durchlass soweit als möglich weg vom Hang geleitet, 
andererseits wurde schon vor dem Durchlass 
Wasser ab- bzw. zum nächsten Durchlass 
weitergeleitet. Nach einer Stunde konnten die 8 
Mann den Einsatz beenden.  
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Zugsübung Juni  26 Juni 2010 

 
Richtiges Löschen will gelernt sein! Genau aus diesem 
Grund wurde das Thema bei der Übung im Juni 
aufgegriffen. 

An zwei Stationen wurden die unterschiedlichsten 
Brandbekämpfungsmittel für die unterschiedlichen 
Brandklassen zuerst durchbesprochen und danach deren 
Löschwirkung an kleineren Bränden erprobt. Erstaunlich 
ist, dass mit den einfachsten Löschgeräten wie einer 
Kübelspritze bei Kleinstbränden doch sehr rasch ein 
Löscherfolg erzielt werden kann.  

Neben den unterschiedlichen Strahlrohren wurden 
Pulverlöscher und Schaumangriff mit Hohlstrahlrohr, 
Mittelschaumrohr und Schaumaufsatz HD besprochen und 
verwendet. 

Durch diese Ausbildungseinheit konnten alle Beteiligten 
wichtige Erkenntnisse für die ureigenste Aufgabe der 
Feuerwehr - das Löschen von Bränden - gewinnen.  

 
 
 

 
Verkehrsunfall  27 Juni 2010 
 
Am Samstag den 27 Juni wurde die FF Maria Neustift zu einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein junger 
Fahrzeuglenker war nach einer Kurve mit seinem Auto von der Straße abgekommen, durchbrach ein 
Holzgeländer und kam anschließend in einem Bach zum Stillstand.  

Der Fahrer und seine beiden Mitfahrer konnten das Auto 
selbstständig verlassen und wurden beim Eintreffen an der 
Unfallstelle schon von Feuerwehrarzt Dr. Urban 
Schneeweiß betreut. Die FF Maria Neustift sicherte die 
Unfallstelle ab und baute einen Brandschutz auf. 

Da eine Bergung des Fahrzeuges an dieser Stelle mit der 
Seilwinde nicht möglich war entschied man sich, das 
Fahrzeug aus dem Bach zu heben. Dies wurde mit einem 
Bagger durchgeführt, welcher bei einer nahe gelegenen 
Baustelle abgestellt war. Als Absicherung wurde von der 
Mannschaft vom KLF noch eine Ölsperre errichtet und 
nach der Bergung wieder abgebaut.  

Die Feuerwehr Maria Neustift war mit TLF, KLF und KDO bis 21:13 Uhr im Einsatz. 


